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ANWENDUNGSGEBIET

Für die Verarbeitung von Colornegativpapieren nach dem Prozeß RA-4 in JOBO Rotations- und
Walzentransportmaschinen, Entwicklungstanks und Drums. Die Verarbeitung führt zu typgerech-
ten Ergebnissen.

SICHERHEITSRATSCHLÄGE

am Ende der Gebrauchsanweisung beachten.

ENTSORGUNG

Auskünfte über die Entsorgung von Fotochemikalien und deren gebrauchte Lösungen erteilen
die örtlichen Beauftragten für den Umweltschutz.

WICHTIG !

Flaschen und Kanister aus Kunststoff werden zunehmend der Wiederverwertung bzw. dem
Recycling zugeführt. In beiden Fällen ist es wichtig, daß die Behälter keine Rückstände der
Konzentrate enthalten. Wir empfehlen deshalb Konzentratreste mit einem Teil des Ansatzwassers
auszuspülen und dem jeweiligen Ansatz zuzufügen.

KONFEKTIONIERUNGEN

Produktbezeichnung für Arbeitslösung Art. Nr

Arbeitssatz 5 Liter 9250

Farbentwickler
Part A, Part B und Part C 2 x 10 Liter 9255

Starter für Farbentwickler 1 Liter Konzentrat 9256

Bleichfixierbad
Part A und Part B 2 x 10 Liter 9257

Stoppbad, 60%ig 1 Liter Konzentrat 9266

ANSATZVORSCHRIFT FÜR 1 LITER ARBEITSLÖSUNG 

Für Arbeitssatz 5 Liter; Art. Nr. 9250

Bad ml Wasservorgabe + ml Part A + ml Part B + ml Part C
Farbentwickler 905 35 10 50       
Bleichfixierbad 760 120 120

ANSATZVORSCHRIFT FÜR 1 LITER REGENERATORLÖSUNG

Für 2x10-Liter-Konfektionierung; Art. Nr. 9255 und 9257

Bad ml Wasservorgabe + ml Part A + ml Part B + ml Part C
Farbentwickler 886 50 14 50
Bleichfixierbad 737,5 112,5 150
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ALLGEMEINE HINWEISE

Die angegebenen Verarbeitungszeiten umfassen den Zeitraum vom Kontakt des Papiermaterials
mit einem Bad bis zum Kontakt mit dem folgenden Bad. Bei den JOBO PrintLabs und Autolabs
sind die Prozeßzeiten entsprechend ausgelegt. Die bei der Rotationsentwicklung eingesetzten
Papierdrums müssen nach jedem Entwicklungsdurchgang mit warmem Wasser gut ausgespült
werden und vor jedem Verarbeitungsdurchgang absolut trocken sein.

VERARBEITUNG IN WALZENTRANSPORTMASCHINEN

z.B. JOBO PrintLabs.

Verarbeitungsbad Temperatur °C Zeit mm:ss
Farbentwickler 35 +/- 0,3 0:45
Bleichfixierbad 33 +/- 5,0 0:45

• Schlußwässerung nach Angaben des Maschinenherstellers.

• Ein 3%iges Essigsäure-Stoppbad zwischen Farbentwickler und Bleichfixierbad ist nur bei
Maschinen mit drei Chemikalientanks erforderlich, z.B. beim JOBO DuoLab.

• Stoppbad, 60%ig, 1 Liter Konzentrat, Art. Nr. 9266.

VERARBEITUNG IN JOBO ROTATIONSPROCESSOREN

z.B. JOBO AutoLabs und JOBO ColorProcessoren.

Verarbeitungsbad Temperatur °C Zeit mm:ss
Vortemperieren 30 1:00*
Farbentwickler 30 1:30
Stoppbad 30 0:30**
Bleichfixierbad 30 1:30
Wässerung 30 2:00***

*: bei Papierformaten größer als 20x25 cm = 1:00 min. vorwässern.

**: 3%iges Essigsäure-Stoppbad.

***: 4 Zyklen jeweils mit frischem Wasser 0:30 min. einwirken lassen.

• Stoppbad, 60%ig, 1 Liter Konzentrat, Art. Nr. 9266.

HALTBARKEIT DER GEBRAUCHSLÖSUNGEN 

In der Maschine:

Farbentwickler 2 Wochen
Bleichfixierer 4 Wochen

In JOBO Chemikalienbehältern (dunkel bei 5-20°C):

Farbentwickler 4 Wochen
Bleichfixierer 8 Wochen

Die Konzentrate sind in der Originalverpackung 18 Monate haltbar.

ANSATZVORSCHRIFT FÜR 1 LITER ARBEITSLÖSUNG

Für 2x10-Liter Konfektionierung; Art. Nr. 9255. Mit RA-4-CD Starter; Art. Nr. 9256

Bad ml Wasservorgabe + ml Part A + ml Part B + ml Part C + ml Starter
Farbentwickler 895 35 10 35 25

BLEICHFIXIERBAD: Regeneratorlösung = Arbeitslösung!   

HERSTELLUNG VON ARBEITSLÖSUNG AUS REGENERATORLÖSUNG

Mit RA-4-CD Starter; Art. Nr. 9256

ml Regenerator + ml Wasser + ml Starter = L Arbeitslösung
700 275 25 1 liter

3.500 1.375 125 5 liter
9.100 3.575 325 13 liter

BLEICHFIXIERBAD: Regeneratorlösung = Arbeitslösung!   

• Immer erst Wasser vorgeben! Temperatur des Ansatzwassers 25-40°C.

• Bei Lösungen, die aus mehreren Parts bestehen, immer nur ein Part zuerst ca. 30 Sekunden
lang gut vermischen, bevor der nächste Part zugegeben wird.

• Eine Verunreinigung des Farbentwicklers mit dem Bleichfixierbad ist zu vermeiden.
Wir empfehlen, immer dieselben Gefäße und Rührstäbe für dieselbe Chemikalie zu verwen-
den.

REGENERIERQUOTEN

Für 2x10-Liter-Konfektionierung; Art. Nr. 9255 und 9257

Bad Regenerierquote ml/m²
Farbentwickler 160*
Bleichfixierer 215

*: = Standard. Kann bei Bedarf 10% über- oder unterschritten werden; = 145-175 ml/m2.

WIEDERVERWENDUNG DER BÄDER IN DER ROTATIONS-
ENTWICKLUNG

Für Arbeitssatz 5 Liter; Art. Nr. 9250

Bereits benutzte Bäder können mit ihrer eigenen Arbeitslösung 'regeneriert' werden.

Nach einer ersten Benutzung wird ein Drittel des verwendeten Bades durch frische Arbeitslösung
ersetzt. Diese 'Regenerierung' kann auf den Farbentwickler und den Bleichfixierer angewendet
werden.

Die Verarbeitungszeit des Farbentwicklers bleibt unverändert.

Die Bleichfixierzeit sollte um 15 Sekunden verlängert werden.
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FEHLER UND DEREN URSACHEN

Fehler Mögliche Ursache Maßnahme

Streifen unterschiedlicher Zu niedrige Füllmengen der Vorgeschriebene Trommel-
Dichte, blaue Flecken Verarbeitungsbäder. füllmenge verwenden und

Processor bzw. Trommel
waagerecht ausrichten.

Blaue Schwärzen Farbentwickler zu stark Ansatz mit angegebener 
verdünnt. Wasservorgabe durchführen.

Farbentwickler zu stark Farbentwickler regenerieren 
verbraucht. oder frisch ansetzen.
Verarbeitungstemperatur Badtemperatur schrittweise
zu niedrig. um 1°C erhöhen bis O.K.

Zu hohe Schleierbildung Verarbeitungstemperatur Badtemperatur schrittweise
in den Weißen zu hoch. um 1°C senken bis O.K.

Graue, marmorierte Bleichfixierzeit zu kurz Bleichfixierzeit verlängern
Strukturen bzw. bzw. Bleichfixierbad erschöpft bzw. frisch ansetzen.
schmutziggrauer Belag oder stark mit Farbentwickler

verunreinigt.

Farbstich kann nicht Fehlbelichtung durch un- Nur farbtaugliche Dunkelkam-
ausgefiltert werden. geeignete Dunkelkammer- merlampe verwenden. Test bei

Lampe. absoluter Dunkelheit durch-
führen.

Blaue oder purpur mit Bleichfixierer verun- Ansatzgefäße reinigen.
Verfärbungen reinigter Farbentwickler. Neuansatz des Farb-

entwicklers erforderlich.

Purpurne Schlieren Ungleichmäßige Stoppwir- Empfehlung: Stoppbad nach 
kung im Bleichfixierbad der Farbentwicklung

einsetzen.
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INSTRUCTION FOR MIXING 1 LITER OF WORKING SOLUTION

For 2 x 10 liter packs, Item No. 9255. With RA-4 CD-Starter, Item No. 9256.

Bath + Water + Part A + Part B + Part C + Starter
Color Developer 895 ml 35 ml 10 ml 35 ml 25 ml 

Bleachfix bath: replenishment solution = working solution!

MIXING OF WORKING SOLUTION FROM REPLENISHMENT SOLUTION

With RA-4 CD-Starter, Item No. 9256.

Replenisher + Water + Starter = Working solution
700 ml 275 ml 25 ml 1 liter

3500 ml 1375 ml 125 ml 5 liters
9100 ml 3575 ml 325 ml 13 liters

Bleachfix bath: replenishment solution = working solution!

• Always start with water and then add concentrate to the water. The temperature of the mixing
water should be in the range of 25-40°C/77-104°F.

• When mixing more than one part, always mix each part for approx. 30 sec. before adding the
next part.

• Avoid, by all means, contamination of the color developer with the bleachfixing bath. It is
recommended to use dedicated canisters and mixing rods for each concentrate.

REPLENISHMENT RATES

For 2 x 10 liter packs, Item Nos. 9255 and 9257.

Bath Replenishment rate ml/m²
Color developer 160*
Bleachfix bath 215

*: Standard. Replenishment rate can be increased or decreased by 10% if desired; 145-175ml/m².

RE-USE OF THE BATHS WITH ROTARY PROCESSING

For  the 5 liters processing kit, Item No. 9250.

Concentrates, which have already been used, can be "replenished" with their own working solu-
tion.

After processing the first batch, one third of  the original volume is replaced by fresh solution.This
"replenishment" can be used with color developer and the bleachfix baths.

The process time of the color developer remains unchanged.

The process time of the bleachfix bath should be lengthened by 15 s.

GENERAL HINTS

The process times listed below are measured from the first contact of the paper with the res-
pective bath to the first contact with the following bath. All JOBO PrintLabs and AutoLabs are pre-
programmed accordingly. The paper drums used for rotary processing should be washed
thoroughly with warm water after each process. Also, they have to be absolutely dry before the
next process.
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APPLICATION

For standard processing of RA-4 type color negative papers in JOBO rotary and roller transport
processors, developing tanks and drums. This chemical set will process paper according to
manufacturer's specifications.

SAFETY ADVICE

Please follow safety advice at the end of this manual.

DISPOSAL

Information on the disposal of photochemicals and used processing solutions can be obtained
from the local authorities responsible for environmental protection.

IMPORTANT!

Bottles and canisters made of plastic are being increasingly reused and recycled. In both cases
it is important that they do not contain any residues of concentrates. We therefore recommend
rinsing with part of the mixing water, and adding this to the appropriate solution.

PACKAGING

Product Description for working solution Item No.
Processing Kit 5 liters 9250

Color developer
Part A, B and C 2 x 10 liters 9255
Starter for color developer 1 liter of concentrate 9256
Bleachfix bath
Part A and Part B 2 x 10 liters 9257
Stop bath (60%) 1 liter of concentrate 9266

INSTRUCTION FOR MIXING 1 LITER OF WORKING SOLUTION

For processing kit 5 liters, Item No. 9250.

Bath Water + Part A + Part B + Part C
Color Developer 905 ml 35 ml 10 ml 50 ml
Bleachfix bath 760 ml 120 ml 120 ml      

INSTRUCTION FOR MIXING 1 LITER OF REPLENISHMENT SOLUTION

For 2 x 10 liter packs, Item Nos. 9255 and 9257.

Bath Water + Part A + Part B + Part C
Color Developer 886 ml 50 ml 14 ml 50 ml
Bleachfix bath 737,5 ml 112,5 ml 150 ml
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TROUBLE-SHOOTING GUIDE  

Fault Possible cause Remedy

Light and dark streaks, Insufficient filing quantity Check filling amounts and
blue stains confirm processor and drum 

are in horizontal position.

Blue blacks Color Developer over- Use the recommended quan
diluted or exhausted, or tity of water for mixing.
process temperature set Replenish color developer
too low. or prepare a fresh solution.

Raise temperature of 
color developer by steps of 1º
C until results are satisfactory.

Fog level in white area of Process temperature Lower temperature in steps of 
picture is too high is too high 1º C until results are 

satisfactory.

Gray mottled appearance Bleachfix time too short, Lengthen bleachfix time or 
or dirty gray coating or bleachfix bath exhausted prepare fresh solution.

or solution contaminated 
with color developer

Color cast cannot be removed Safelight is fogging paper Use only suitable safelights, 
by changing enlarger filters or expose paper in total 

darkness.

Blue or Magenta color shifts Color developer is Clean mixing vessels and 
contaminated with bleachfix storage containers.

Prepare fresh color developer.

Magenta streaks Uneven stopping action Use stop bath after color 
in the bleachfix bath developer.

PROCESSING IN ROLLER TRANSPORT MACHINES

i.e. JOBO PrintLabs.

Bath Temperature °C/F Processing time mm:ss
Color developer 35 +/-0,3 (95 +/- 32,54) 0:45
Bleachfix bath 33 +/-5,0 (91,4 +/- 41) 0:45

• The final wash should be done according to the manufacturer's specifications.

• A 2% to 3% acetic acid stop bath between the color developer and the bleachfix bath is only
required when processing in machines with 3 chemistry tanks, i.e. the JOBO DuoLab.

• Stop bath (60%), 1 liter of concentrate, Item No. 9266.

PROCESSING IN JOBO ROTARY PROCESSORS

i.e. JOBO Autolabs and JOBO color processors.

Bath Temperature °C/F Processing time mm:ss
Pre-warm 30 (86) 1:00*
Color developer 30 (86) 1:30
Stop bath 30 (86) 0:30**
Bleachfix bath 30 (86) 1:30
Washing 30 (86) 2:00***

*: When processing sheets larger than 20x25cm (8x10") pre-rinse for 1 min

**: 3% acetic acid stop bath

***: Washing by changing the water 4 times every 30 seconds

• Stop bath (60%), 1 liter of concentrate, Item No. 9266.

SHELF LIFE OF WORKING SOLUTIONS

Within the machine:

Color developer 2 weeks

Bleachfix bath 4 weeks

In JOBO chemistry bottles (in the dark at 5-20°C/41-68°F):

Color developer 4 weeks

Bleachfix bath 8 weeks

Concentrates stored in original bottles will keep for 18 months.
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INSTRUCCIONES PARA LA PREPARACIÓN DE 1 LITRO DE SOLU-
CIÓN DE REFORZADOR

Para confección 2 x 10 litros, N° de ref. 9255 y 9257.

Baño Agua + Parte A + Parte B + Parte C

Revelador color 886  ml 50 ml 14 ml 50 ml

Baño de
blanqueador-fijador 737,5ml 112,5 ml 150 ml  

INSTRUCCIONES PARA LA PREPARACIÓN DE 1 LITRO DE SOLU-
CIÓN DE TRABAJO

Para confección 2 x 10 litros, N° de ref. 9255. Con RA-4 Iniciador para el revelador color, 
N° de ref. 9256.

Baño + Agua + Parte A + Parte B + Parte C + Iniciador

Revelador color 895 ml 35 ml 10 ml 35 ml 25 ml 

Baño blanqueador-fijador: solución de reforzador = solución de trabajo!

PREPARACIÓN DE SOLUCIÓN DE TRABAJO DEL REFORZADOR

Con RA-4 Iniciador para el revelador color, N° de ref. 9256.

Reforzador + Agua + Iniciador = Solución de trabajo

700 ml 275 ml 25 ml 1 litro

3500 ml 1375 ml 125 ml 5 litros

9100 ml 3575 ml 325 ml 13 litros

Baño blanqueador-fijador: solución de reforzador = solución de trabajo!

• Primero vertimos el agua, posteriormente el concentrado. La temperatura del agua de pre-
paración debe ser entre 25-40°C.

• Tratándose de preparaciones compuestas de varias partes, mezclar siempre cada parte para
30 segs. aprox. antes de añadir la Parte siguiente.

• Hay que evitar la contaminación del revelador color con el baño blanqueador-fijador.
Recomendamos utilizar bidones y varillas agitadoras dedicados para cada concentrado.

CANTIDAD DE REGENERACIÓN

Para confección 2 x 10 litros, N° de ref. 9255 y 9257.

Baño Cantidad de regeneración ml/m²

Revelador color 160*

Baño blanqueador-
fijador 215

*: Tolerancia. La cantidad de regeneración indicada se puede aumentar o reducir por 10% en
caso necesario; 145-175ml/m².
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CAMPO DE APLICACION

Para la elaboración de papeles negativos en color conforme al proceso RA-4 en las procesado-
res rotativas, maquinás de revelado de rodillos de JOBO, cubas de revelado y drums. La elabo-
ración conduce a resultados armonizados al tipo.

CONSEJOS DE PRUDENCIA

a observar al final de las Instrucciones para el Uso.

DESABASTECIMIENTO

Los encargados locales de la protección del medio ambiente le informan acerca del desabaste-
cimiento de productos químicos para la fotografía y de sus soluciones usadas.

¡IMPORTANTE!

Cada vez más frecuentemente, los frascos y bidones se entregan para la reutilización o bien el
reciclaje. En ambos casos es importante que en los recipientes no se hallen restos de los con-
centrados. Por esta razón, aconsejamos eliminar los restos de los concentrados enjuagándolos
con una parte del agua de preparación y añadiéndolos a la respectiva preparación.

CONFECCIÓN 

Nombre del producto para solución de trabajo N° de ref.

Juego de trabajo 5 litros 9250

Revelador color
Parte A, B y C 2 x 10 litros 9255

Iniciador para el 
revelador color 1 litro de concentrado 9256

Baño de blanqueador-
fijador Parte A y Parte B 2 x 10 litros 9257

Baño de paro (60%) 1 litro de concentrado 9266

INSTRUCCIONES PARA LA PREPARACIÓN DE 1 LITRO DE SOLU-
CIÓN DE TRABAJO

Para el juego de trabajo 5 litros, N° de ref. 9250

Baño Agua + Parte A + Parte B + Parte C
Revelador color 905 ml 35 ml 10 ml 50 ml
Baño de
blanqueador-fijador 760 ml 120 ml 120 ml  
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FALLOS Y SUS CAUSAS

Fallo Causa posible Medida a tomar

Bandas más claras y Demasiado pequeña Comprobar las cantidades
más oscuras, manchas la cantidad de llenado de llenado y confirmar
azules en los baños de revelado que la cuba así que el

procesador se encuentran
en posición horizontal

Azul negruzco El revelador color está Utilizar la cantidad
demasiado diluido o de agua recomendada
demasiado usado o la para la preparación.
temperatura del revelado Regenerar el revelador
está demasiado baja. color o preparar una

solución nueva.
Aumentar la 
temperatura del revelador
color en escala de
1°C hasta alcanzar 
resultados óptimos.

Nivel del velo La temperatura del Bajar la temperatura
en partes blancas revelado está demasiado en escala de 1°C
del imagen alta. hasta alcanzar resultados
demasiado alto óptimos.

Estructuras grises Tiempo del blanqueador- Prolongar el tiempo 
marmóreas o fijador demasiado breve, del blanqueador-
velo grisáceo o baño del blanqueador- fijador o preparar 

fijador agotado o muy una solución fresca
contaminado con revelador
color.

Dominante de color Exposición deficiente a Utilizar solamente 
no se elimina con causa de lámpara para el lámparas para el 
el filtro cuarto oscuro inadecuada cuarto oscuro adecuadas.

Realizar la exposición
en obscuridad absoluta.

Coloraciones azuladas o El revelador color está Limpiar todos los recipi
de Magenta contaminado con entes de la preparación.

blanqueador-fijador. Preparar una solución
fresca del revelador 
color.

Rayas de Magenta Efecto irregular del baño  Recomendación: Emplear
de paro en el baño del un baño de paro después
blanqueador-fijador. del revelado en color.

REUTILIZACIÓN DE LOS BAÑOS CON EL REVELADO POR ROTACIÓN

Para el juego de trabajo 5 litros, N° de ref. 9250.

Los concentrados usados pueden ser "regenerados" con su misma solución de trabajo.

Después de la primera fase del revelado se sustituye un tercio del volumen original por solución
nueva. Esta "regeneración" se puede utilizar con el revelador color y el baño blanqueador-fijador.

El tiempo de revelado del revelador color permanence inalterado.

El tiempo del baño blanqueador-fijador tiene que ser prolongado en 15 segundos.

ADVERTENCIAS GENERALES

Los tiempos de revelado indicados abarcan el tiempo desde el primer contacto del correspon-
diente baño con el papel hasta el primer contacto del baño siguiente. Los Autolabs y los Printlabs
de JOBO están pre-programados respectivamente. Después de cada proceso de revelado tie-
nen que lavarse con agua caliente las cubas para papel. Se tienen que secar las cubas, antes
de iniciar el proceso.

PROCESADO EN MAQUÍNAS DE REVELADO DE RODILLOS

Por ejemplo, los PrintLabs de JOBO 

Baño Temperatura °C Tiempo

Revelador color 35 +/-0,3 0:45 min.

Baño blanqueador-
fijador 33 +/-5,0 0:45 min.

• El lavado final tiene que hacerse según las indicaciones del fabricante.
• Un baño de paro de ácido acético al 2-3% solamente es necesario con máquinas que tienen

très tanques de químicos, como por ejemplo el DuoLab de JOBO.
• Baño de paro (60%), 1 litro de concentrado, N° de ref. 9266.
PROCESADO EN PROCESADORES POR ROTACIÓN DE JOBO

Por ejemplo, los Autolabs y procesadores color de JOBO

Baño Temperatura °C Tiempo 

Precalentamiento 30 1:00* min.

Revelador color 30 1 min. 30 s

Baño de paro 30 0:30** min.

Baño blanqueador-
fijador 30 1 min. 30 s

Lavado 30 2:00*** min.

*: Revelandose hojas más grandes que 20x25cm prelavar 1 min.
**: Baño de paro de ácido acético al 3%
***: Lavado por cambios de agua cada 30 segundos
•  Baño de paro (60%), 1 litro de concentrado, N° de ref. 9266.
ESTABILIDAD DE LAS SOLUCIONES

En la máquina:
Revelador color 2 semanas
Baño blanqueador-
fijador 4 semanas
En las botellas químicas de JOBO (a oscuridad con  5-20°C):
Revelador color 4 semanas
Baño blanqueador-
fijador 8 semanas
Los concentrados se conservan 18 meses en las botellas originales.



¥PÅ¦O�O�ÆE�ÅE 1 ÆÅ�PA PA¡OÑE¦O PAC��OPA

�a¢op ªæø 2x10 æå¹po­; �oª 9255. C c¹ap¹epo¯ ªæø ý­.ÿpoø­.; �oª 9256

�a¸¸a �oªa (¯æ.)+ ¯æ. ñac¹¿ A+ ¯æ. ñac¹¿ ¡ + ¯æ. ñac¹¿ C +¯æ.C¹ap¹ep

Ý­e¹¸o¼ ÿpoø­å¹eæ¿ 895 35 10 35 25

O¹¢eæ®a-Íå®ca²: Pac¹­op ªæø pe¨e¸epaýåå = Pa¢oñå¼ pac¹­op!

¥PÅ¦O�O�ÆE�ÅE PA¡OÑE¦O PAC��OPA Å³ PAC��OPA ©ÆØ
PE¦E�EPAÝÅÅ

C RA-4-CD c¹ap¹epo¯; �oª 9256

¯æ. pac¹­opa ªæø pe¨e¸epaýåå +¯æ.�oª¾ + ¯æ. C¹ap¹ep = ¯æ. Pa¢oñe¨o pac¹­opa

700 275 25 1.000

3.500 1.375 125 5.000

9.100 3.575 325 13.000

O¹¢eæ®a-Íå®ca²: Pac¹­op ªæø pe¨e¸epaýåå = Pa¢oñå¼ pac¹­op!

� C¸añaæa ­ce¨ªa µaæå­a¼¹e ­oªº! C¯eòå­a¸åe åcxoª¸¾x ®o¯ÿo¸e¸¹o­ ÿpoåµ­oªå¹cø
ÿpå ¹e¯ÿepa¹ºpe 25°-40°C.

� Ecæå pac¹­op ª­ºx å ¢oæee ®o¯ÿo¸e¸¹¸¾¼, ­ce¨ªa c¸añaæa paµ¯eòå­a¼¹e ñac¹¿ 1
pac¹­opa ­ ¹eñe¸åe ¸e ¯e¸ee 30 ce®., a µa¹e¯ ªo¢a­æø¼¹e cæeªº÷óåe  ®o¯ÿo¸e¸¹¾.

� Åµ¢e¨a¼¹e µa¨pøµ¸e¸åø ý­e¹¸o¨o ÿpoø­å¹eæø c o¹¢eæå­a¹eæe¯-íå®ca²ë¯. �¾
pe®o¯e¸ªºe¯ ÿpå¯e¸ø¹¿ ªæø oª¸o¨o pac¹­opa ­ce¨ªa oª¸å å ¹e²e cocºª¾ å c¹ep²¸å
ªæø c¯eòå­a¸åø.

PE¦E�EPAÝÅØ

©æø ¸a¢opa 2x10æ.; �oª 9255 å 9257

�a¸¸a ©o¢a­æe¸åe pac¹­opo­ ¯æ./®­.¯.

Ý­e¹¸o¼ ÿpoø­å¹eæ¿ 160*

O¹¢eæ®a-íå®ca² 215

*: = C¹a¸ªap¹. O¹®æo¸e¸åø ­oµ¯o²¸¾ ­ ÿpeªeæax ªo 10%; = 145 - 175 ¯æ./®­.¯.

¥PÅ�E�E�ÅE PAC��OPO� ©�A±©� ¥PÅ PO�AÝÅO��O�
O¡PA¡O��E

©æø pa¢oñåx pac¹­opo­ 5 æ; �oª 9250

¥o­¹op¸oe ºÿo¹pe¢æe¸åe pa¢oñåx pac¹­opo­ ­oµ¯o²¸o ªo¢a­æe¸åe¯ c­e²åx pa¢oñåx
pac¹­opo­.

¥ocæe ÿep­o¨o ºÿo¹pe¢æe¸åø 1/3 pac¹­opa µa¯e¸øe¹cø c­e²å¯å. �a®º÷ "pe¨e¸epaýå÷"
¯o²¸o ÿpå¯e¸ø¹¿ ªæø ý­e¹¸o¨o ÿpoø­å¹eæø å o¹¢eæ®å-íå®ca²a.

�pe¯ø o¢pa¢o¹®å ý­e¹¸o¨o ÿpoø­å¹eæø ¸e ¯e¸øe¹cø.

�pe¯ø o¢pa¢o¹®å o¹¢eæ®å-íå®ca²a ¸º²¸o º­eæåñå¹¿ ¸a 15 ce®.
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ÍÍÀÀÇÇÍÍÀÀ××ÅÅÍÍÈÈÅÅ

�a¢op ÿpeª¸aµ¸añe¸ ªæø o¢pa¢o¹®å ý­e¹¸¾x ío¹o¢º¯a¨ ÿo ÿpoýeccº RA-4 ­
po¹aýåo¸¸¾x å ÿpoxoª¸¾x ¯aòå¸ax JOBO, ÿpoø­oñ¸¾x ¢a®ax å ¢apa¢a¸ax. O¢pa¢o¹®a
õ¹å¯ ¸a¢opo¯ ÿpoåµ­oªå¹cø ­ coo¹­e¹c¹­åå c pe®o¯e¸ªaýåø¯å ÿpoåµ­oªå¹eæø.

ÌÌÅÅÐÐÛÛ  ÏÏÐÐÅÅÄÄÎÎÑÑÒÒÎÎÐÐÎÎÆÆÍÍÎÎÑÑÒÒÈÈ

Ïîæàëóéñòà, ñîáëþäàéòå ìåðû ïðåäîñòîðîæíîñòè, ïðèâîäèìûå â êîíöå
èíñòðóêöèè.

ÓÓÒÒÈÈËËÈÈÇÇÀÀÖÖÈÈßß  ÎÎÒÒÕÕÎÎÄÄÎÎÂÂ

Ìû ðåêîìåíäóåì äî íà÷àëà ðàáîòû ñ ðåàêòèâàìè ïðîêîíñóëüòèðîâàòüñÿ ñ
ïðåäñòàâèòåëÿìè ìåñòíûõ îðãàíîâ ñàíèòàðíîãî íàäçîðà î äîïóñòèìûõ ñïîñîáàõ
óòèëèçàöèè îòõîäîâ.

ÏÏÐÐÈÈÌÌÅÅ××ÀÀÍÍÈÈÅÅ  !!

Ïëàñòèêîâûå áóòûëêè è êàíèñòðû èç ïîä ðåàêòèâîâ ìîæíî ìíîãîêðàòíî
èñïîëüçîâàòü èëè óòèëèçèðîâàòü. Â ëþáîì ñëó÷àå âàæíî, ÷òîáû îíè íå ñîäåðæàëè
îñòàòêîâ ðåàêòèâîâ. Äëÿ ýòîãî ìû ðåêîìåíäóåì ïðîìûâàòü èõ íåçíà÷èòåëüíûì
êîëè÷åñòâîì âîäû, äîëèâàÿ îáðàçîâàâøèéñÿ ðàñòâîð â ðàáî÷èå ðàñòâîðû.

�¥A�O��A

¥poªº®¹ ªæø pa¢oñe¨o pac¹­opa �oª

�a¢op pea®¹å­o­ 5 æå¹po­ 9250

Ý­e¹¸o¼ ÿpoø­å¹eæ¿
ñac¹¿ A, ñac¹¿ ¡ å ñac¹¿ C 2x10 æ. 9255

C¹ap¹ep ªæø ý­e¹¸o¨o
ÿpoø­å¹eæø 1 æå¹p ®o¸ýe¸¹pa¹ 9256

O¹¢eæ®a-íå®ca²
ñac¹¿ A å ñac¹¿ ¡ 2x10 æ. 9257

C¹oÿ-­a¸¸a 60% 1 æ. ®o¸ýe¸¹pa¹ 9266

¥PÅ¦O�O�ÆE�ÅE 1 ÆÅ�PA PA¡OÑE¦O PAC��OPA

©æø ¸a¢opa pea®¹å­o­ 5 æå¹po­; ®oª 9250

�a¸¸a �oªa (¯æ.) + ¯æ. ñac¹¿ A + ¯æ. ñac¹¿ ¡ + ¯æ. ñac¹¿ C

Ý­e¹¸o¼ ÿpoø­å¹eæ¿ 905 35 10 50

O¹¢eæ®a-íå®ca² 760 120 120

¥PÅ¦O�O�ÆE�ÅE 1 ÆÅ�PA PAC��OPO� ©ÆØ PE¦E�EPAÝÅÅ

�a¢op ªæø 2x10 æå¹po­; �oª 9255 å 9257

�a¸¸a �oªa (¯æ.) + ¯æ. ñac¹¿ A + ¯æ. ñac¹¿ ¡ + ¯æ. ñac¹¿ C

Ý­e¹¸o¼ ÿpoø­å¹eæ¿ 886 50 14 50

O¹¢eæ®a-íå®ca² 737,5 112,5 150
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�O³�O±��E �E¥OÆA©�Å

¥påµ¸a®å �oµ¯o²¸aø ÿpåñå¸a Cÿoco¢ ºc¹pa¸e¸åø

�epa­¸o¯ep¸oc¹¿ �eªoc¹a¹oñ¸oe ®oæåñec¹­o ©o­ec¹å ªo ¸op¯¾,
ý­e¹o­ (ÿoæoc¾ å ÿø¹¸a) pac¹­opo­.    º®aµa¸¸o¼ ¸a ¢añ®ax. 

¥poýeccop ¹.e. ¢año® ­¾pa­¸å¹¿
¨opåµo¸¹aæ¿¸o.

Cå¸e-íåoæe¹o­aø ­ºaæ¿ Ý­e¹¸o¼ ÿpoø­å¹eæ¿ cåæ¿¸o Pac¹­op¾ paµ¢a­æø¹¿ ÿo 
paµ¢a­æe  ̧­oªo¼ åæå åc¹aóë .̧ º®aµa¸¸o¼ ¸op¯e åæå oc­e²å¹¿.

1.¥poø­å¹eæ¿ cåæ¿¸o åc¹aóë¸. 1.Pe¨e¸epaýåø ý­. ÿpoø­å¹eæø
åæå ÿpå¨o¹o­æe¸åe c­e²e¨o
pac¹­opa.

2.�åµ®aø ¹e¯ÿepa¹ºpa 2. �­eæåñå­a¹¿ ¹e¯ÿepa¹ºpº  
o¢pa¢o¹®å. ­a¸¸¾ ÿo 1°C ªo ÿpa­åæ¿¸o¨o

peµºæ¿¹a¹a.

�ºaæ¿ ­ ¢eæ¾x o¢æac¹øx �¾co®aø ¹e¯ÿepa¹ºpa �e¯ÿepa¹ºpº ­a¸¸¾
o¢pa¢o¹®å. c¸å²a¹¿ ÿo 1°C ªo ÿpa­åæ¿¸o¨o 

peµºæ¿¹a¹a.

Cepaø, ¯ºapo­aø, �opo¹®oe ­pe¯ø o¹¢eæ®å- �pe¯ø o¹¢eæ®å-íå®ca²a
c¹pº®¹ºpa ¹.e. ¨pøµ¸o- íå®ca²a åæå µa¨pøµ¸e¸åe º­eæåñå¹¿ åæå ÿpå¨o¹o­å¹¿
cepoe ÿo®p¾¹åe ý­e¹¸¾¯ ÿpoø­å¹eæe¯. c­e²åe pac¹­op¾.

Ý­e¹¸aø oª¸opoª¸aø �eÿpa­åæ¿¸aø õ®cÿoµåýåø ¥på¯e¸ø¹¿ ¹oæ¿®o
­ºaæ¿ åµ-µa æa¢opa¹op¸o¼ æa¯ÿ¾. ÿpeªºc¯o¹pe¸¸¾e æa¯ÿ¾.

�ec¹ ÿpo­ec¹å ÿpå ÿoæ¸o¼
¹e¯¸o¹e.

Cå¸åe åæå ÿºpÿºp¸¾e ³a¨pøµ¸e¸åe ý­e¹¸o¨o ¥po¯¾¹¿ ÿocºªº ªæø
ý­e¹a ÿpoø­å¹eæø o¹¢eæ®o¼- ÿpå¨o¹o­æe¸åø pac¹­opo­.

íå®ca²ë¯. �eo¢xoªå¯o ÿpå¨o¹o­å¹¿ 
c­e²å¼ ý­e¹¸o¼ ÿpoø­å¹eæ¿.

¥ºpÿºp¸¾e paµ­oª¾ Pea®ýåø ­µaå¯oªe¼c¹­åø Pe®o¯e¸ªaýåø: ¥på¯e¸ø¼¹e
ý­. ÿpoø­å¹eæø å o¹¢eæ®å- c¹oÿ-­a¸¸º ÿocæe ý­e¹¸o¨o
íå®ca²a ÿpoø­å¹eæø.

O¡ÓÅE PE�O�E�©AÝÅÅ

¥på­oªå¯¾e ­pe¯e¸a o¢pa¢o¹®å åµ¯epø÷¹cø o¹ ÿep­o¨o ÿo¨pº²e¸åø ío¹o¢º¯a¨å ­
pea®¹å­ ªo e¨o ÿo¨pº²e¸åø ­ cæeªº÷óå¼ pea®¹å­. �ce JOBO PrintLab å JOBO-AutoLab
µaÿpo¨pa¯¯åpo­a¸¾ åµ pacñë¹a ¸a õ¹º pe®o¯e¸ªaýå÷. ¥ocæe ®a²ªo¨o ýå®æa o¢pa¢o¹®å
¢a®å å åx ®p¾ò®å cæeªºe¹ ¹óa¹eæ¿¸o ÿpo¯¾­a¹¿ ¹ëÿæo¼ ­oªo¼. ¥epeª pa¢o¹o¼ o¸å
ªoæ²¸¾ ¢¾¹¿ a¢coæ÷¹¸o cºxå¯å.

O¡PA¡O��A � ¥POXO©��X �AÒÅ�AX

�aÿpå¯ep JOBO PrintLab, JOBO PrintProcessor å ªp. ÿoxo²åe

�a¸¸a o¢pa¢o¹®å �e¯ÿepa¹ºpa °C �pe¯ø ¯å¸./ce®.

Ý­e¹¸o¼ ÿpoø­å¹eæ¿ 35 +/- 0,3 0:45

O¹¢eæ®a-íå®ca² 33 +/- 5,0 0:45

� O®o¸ña¹eæ¿¸aø ÿpo¯¾­®a ÿo º®aµa¸åø¯ ÿpoåµ­oªå¹eæø.

� C¹oÿ-­a¸¸º (3% ®åcæo¹¸oc¹å) ¯e²ªº ý­e¹¸¾¯ ÿpoø­å¹eæe¯ å o¹¢eæ®o¼-íå®ca²ë¯
¸º²¸o ÿpå¯e¸ø¹¿ ¹oæ¿®o ­ ¯aòå¸ax c ¹pe¯ø ­a¸¸a¯å åæå ­ JOBO DuoLab.

� C¹oÿ-­a¸¸a (60%), ®o¸ýe¸¹pa¹ 1 æ., �oª 9266

O¡PA¡O��A � PO�AÝÅO���X ¥POÝECCOPAX JOBO

�a¸¸a �e¯ÿepa¹ºpa  °C �pe¯ø ¯å¸.:ce®.

¥po¨pe­ 30 1:00*

Ý­e¹¸o¼ ÿpoø­å¹eæ¿ 30 1:30

C¹oÿ-­a¸¸a 30 0:30**

O¹¢eæ®a-íå®ca² 30 1:30

¥po¯¾­®a 30 2:00***

*: ¥på íop¯a¹e ío¹o¢º¯a¨å ¢oæee 20x25c¯.=1:00¯å¸. paµ¯añå­a¸åe

**: 3%-o¼ ®åcæo¹¸oc¹å c¹oÿ-­a¸¸a.

***: 4 ýå®æa ÿo 0:30 ¯å¸. co c­e²e¼ ­oªo¼ paµ¯añå­a¹¿.

� C¹oÿ-­a¸¸a, 60% , 1 æ. ®o¸ýe¸¹pa¹a, ®oª 9266

CPO� ¦O©�OC�Å PA¡OÑÅX PAC��OPO�

� ÿpoýeccopax

Ý­e¹¸o¼ ÿpoø­å¹eæ¿ 2 ¸eªeæå

O¹¢eæ®a-íå®ca² 4 ¸eªeæå

� JOBO Cocºªax (ÿpå ¹e¯¸o¹e 5-20°C):

Ý­e¹¸o¼ ÿpoø­å¹eæ¿ 4 ¸eªeæå

O¹¢eæ®a-íå®ca² 8 ¸eªeæ¿

�o¸ýe¸¹pa¹¾ ­ opå¨å¸aæ ºÿa®o­®ax xpa¸ø¹cø 18 ¯ecøýe­.
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SICHERHEITSRATSCHLÄGE

Safety advice • Conseils de prudence • Forsigtighedsregler • Veiligheidsaanbevelingen •
Consigli di prudenza • Turvallisuusneuvoja • Säkerhetssetninger • Consejos de prudencia
• ÌÌÅÅÐÐÛÛ  ÏÏÐÐÅÅÄÄÎÎÑÑÒÒÎÎÐÐÎÎÆÆÍÍÎÎÑÑÒÒÈÈ

Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. Bei Berührung mit den Augen gründlich mit
Wasser abspülen und Arzt konsultieren.

Keep out of reach of children. In case of contact with eyes, rinse immediately with plenty of water
and seek medical advice.

Conserver hors de la portée des enfants. En cas de contact avec les yeux, laver immédiament
et abondamment avec de l´eau et consulter un spécialiste.

Buiten bereik van kindern bewaren. Bij aanraking met de ogen onmiddelijk met overloedig water
afspoelen en deskundig medisch advies inwinnen.

Conservare fuori della portata bei bambini. in caso di contatto con gli occhi, lavare immediata-
mente e abbondamente con acqua e consultare un medico.

Säilyettävä lasten ulottumattomissa. Aineen jouduttua silmiin huuhdeltava välittömästi funsaalla
vedellä ja mentävä lääkäriin.

Förvaras oåtkomligt för barn. Vid stänk i ögonen, skölj omedelbart med stora mängder vatten och
kontakta läkare. Får man stoffet i øynene, skyll straks grundig med store mengder vann og kon-
takt lege

Manténgase fuera del alcance de los niños. En caso de contacto con los ojos, lávenlos inme-
diatamente con agua abundante y acúdase a un médico.

Õðàíèòå ðåàêòèâû â íåäîñòóïíûõ äåòÿì ìåñòàõ. Ïðè ïîïàäàíèè ðåàêòèâîâ â ãëàçà
íåìåäëåííî ïðîìîéòå áîëüøèì êîëè÷åñòâîì âîäû è íåìåäëåííî îáðàòèòåñü ê
âðà÷ó.


